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Tag der Baukultur Brandenburg 30. Mai 2026: Ein Land zeigt, wie Zukunft gebaut wird 
Veranstaltungen in der Regionen Märkisch-Oderland, Oder-Spree, Dahme-Spreewald und Frankfurt 
(Oder) 
 
Potsdam, 20.05.2026 - Es gibt Tage, an denen sich ein Land nicht über Zahlen oder Schlagzeilen definiert, 
sondern über seine Orte. Über Plätze, Gebäude und Landschaften, die erzählen, wie wir leben – und wie wir 
leben wollen. Der Tag der Baukultur Brandenburg 2026, initiiert von der Brandenburgischen Ingenieurkammer 
(BBIK) gemeinsam mit dem Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung, ist ein solcher Tag. 
 
Am 30. Mai öffnen sich im ganzen Land Türen, die sonst verschlossen bleiben. Baustellen werden zu Bühnen, 
historische Gebäude zu Gesprächspartnern, neue Quartiere zu Möglichkeitsräumen. Wer sich auf den Weg 
macht, entdeckt Brandenburg nicht als fertiges Bild, sondern als Prozess – als ein Geflecht aus Ideen, 
Materialien, Entscheidungen und Haltungen. 
 
Baukultur zeigt sich dabei nicht nur in herausragender Architektur. Sie liegt ebenso in der Sorgfalt des Details, 
im Weiterbauen am Bestand, im Mut zur Transformation. Sie entsteht dort, wo Menschen Verantwortung für 
ihre Umwelt übernehmen – planerisch, handwerklich, politisch und gesellschaftlich. 
 
„Baukultur ist für uns kein Schlagwort, sondern eine Haltung“, betont Dipl.-Ing. Matthias Krebs, Präsident der 
Brandenburgischen Ingenieurkammer. „Sie beginnt lange vor dem ersten Entwurf und endet nicht mit der 
Fertigstellung eines Gebäudes. Sie zeigt sich darin, wie wir mit Ressourcen umgehen, wie wir Räume denken 
und wie wir Entscheidungen treffen. Der Tag der Baukultur öffnet genau diesen Prozess – und macht sichtbar, 
wie viel Engagement und Überzeugung dahinterstehen.“ 
Gerade in einem Flächenland wie Brandenburg wird diese Vielfalt besonders spürbar: Zwischen Dorfanger 
und Wachstumskorridor, zwischen industriellem Erbe und neuer Wohnkultur entstehen sehr unterschiedliche 
Antworten auf dieselbe Frage – wie wir künftig bauen und leben wollen. 
Robert Crumbach, Bauminister des Landes Brandenburg, formuliert es so: „Gute Baukultur verbindet nicht nur 
Räume, sondern auch Menschen. Sie schafft Orte, die Identität stiften und gleichzeitig offen bleiben für 
Veränderung. Der Tag der Baukultur macht diese Qualitäten erfahrbar. Es geht dabei nicht nur um Neubau, 
sondern auch um die Weiterentwicklung und Anpassung von Bestehendem.“ 
 
Das Programm reicht von Führungen durch denkmalgeschützte Ensembles über Gespräche mit Planerinnen 
und Planern bis hin zu Einblicken in innovative Bauprojekte. Es ist ein Angebot an die Öffentlichkeit – und 
zugleich eine Einladung an die Medien, genauer hinzusehen: auf Prozesse statt nur Ergebnisse, auf 
Zusammenhänge statt Einzelbilder. 
 
Denn gerade im Erzählen liegt eine Chance: Baukultur erschließt sich nicht allein durch Pläne oder Zahlen, 
sondern durch Geschichten – über Orte, über Konflikte, über Lösungen. Der Tag der Baukultur liefert diese 
Geschichten. 
 
Landkreis Märkisch-Oderland 
 
Altfriedland – Gutshaus der Zukunft 
Das Gutshaus Altfriedland öffnet von 12:00 bis 17:00 Uhr. Führungen, Ausstellungen und Einblicke in die 
laufende Sanierung zeigen die Verbindung von Denkmalpflege und nachhaltigem Bauen. 
Anmeldung: info@gutshaus-der-zukunft.de 
 
Oderaue – Theater am Rand 
Führung von 17:00 bis 18:30 Uhr durch ein Ensemble aus Holzbau, Gründach und Fachwerk. Im Fokus steht 
die Verbindung von Architektur, Landschaft und kultureller Nutzung. 
Eintritt: Spenden willkommen 

https://www.bbik.de/themen/tag-der-baukultur/programm/details/gutshaus-der-zukunft-altfriedland/
mailto:info@gutshaus-der-zukunft.de
https://www.bbik.de/themen/tag-der-baukultur/programm/details/f-hrung-im-theater-am-rand/
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Prötzel – Hof Prädikow 
Ganztägiges Programm mit Führungen, Vorträgen und Hofführungen zur Umnutzung historischer Gebäude 
und gemeinschaftlichen Wohnformen. 
Eintritt: kostenfrei 
 
Strausberg – Altes Postgelände 
14:00–18:00 Uhr: Einblicke in ein Holzbauquartier im Stadtwald mit Baustellenführungen und 
Begleitprogramm. 
Anmeldung: buero@altespostgelaende.de 
 
Landkreis Oder-Spree  
 
Eisenhüttenstadt – Wohnkomplex Q6 (WK6) 
10:00–16:00 Uhr: Ausstellung und Führungen zum 60-jährigen Bestehen des Q6 als Beispiel industriellen 
Wohnungsbaus und aktueller Transformation. 
 
Eisenhüttenstadt – Hotel Lunik 
10:00–14:00 Uhr: Öffnung eines bedeutenden DDR-Bauwerks mit Einblicken in Sanierung und zukünftige 
Nutzungsperspektiven. 
 
Stadtführung Planstadt Eisenhüttenstadt 
14:00–16:30 Uhr: Führung durch das städtebauliche Ensemble der Planstadt. 
Start: Lindenallee 25 | Teilnahmegebühr: 12 € 
 
Fürstenwalde – Fotografische Entdeckungsreise 
14:00–17:00 Uhr: Architektur-Fotosafari mit historischen Erläuterungen und praktischen Fototipps. 
Anmeldung: baukultur@fotoclub-fuerstenwalde.de 
 
Landkreis Dahme-Spreewald 
 
Halbe – Kaiserbahnhof 
10:30 / 13:30 / 16:30 Uhr: Führungen zur Restaurierung und Geschichte des ehemaligen Kaiserbahnhofs. 
Lübben/Spreewald – Königliche Oberförsterei Börnichen 
11:00–16:00 Uhr: Einblicke in denkmalgerechte Sanierung und nachhaltige Energieversorgung eines 
historischen Verwaltungsbaus. 
 
Mittenwalde – Ateliergemeinschaft ARCHITYP 
Workshops und Gespräche im ehemaligen KGB-Filmarchiv zur kreativen Umnutzung von Bestandsbauten. 
 
Frankfurt (Oder) 
 
Marina City 
10:00–14:00 Uhr: Besichtigung eines CO₂-neutralen Wohnquartiers mit 276 Wohnungen. Schwerpunkt: 
nachhaltige Quartiersentwicklung, Energieeffizienz und serielle Bauweise. 
 
Routenempfehlungen  
Thematische Tagesrouten, die innerhalb von etwa 20 bis 30 Minuten Fahrzeit zwischen den einzelnen 
Stationen liegen, finden Sie hier:  
https://www.bbik.de/themen/tag-der-baukultur/routenempfehlungen/  
 
Über den Tag der Baukultur 
Der Tag der Baukultur Brandenburg ist eine gemeinsame Initiative der Brandenburgischen Ingenieurkammer 
(BBIK) und des Ministeriums für Infrastruktur und Landesplanung des Landes Brandenburg. Ziel ist es, 

https://www.bbik.de/themen/tag-der-baukultur/programm/details/baukultur-rund-um-hof-pr-dikow-erleben/
https://www.bbik.de/themen/tag-der-baukultur/programm/details/-wohnen-am-wald-auf-dem-alten-postgel-nde-strausberg/
https://www.bbik.de/themen/tag-der-baukultur/programm/details/60-jahre-q6-im-wk6/
https://www.bbik.de/themen/tag-der-baukultur/programm/details/hotel-lunik-eisenh-ttenstadt/
https://www.bbik.de/themen/tag-der-baukultur/programm/details/hotel-lunik-eisenh-ttenstadt/
https://www.bbik.de/themen/tag-der-baukultur/programm/details/fotografische-entdeckungsreise/
https://www.bbik.de/themen/tag-der-baukultur/programm/details/tag-der-offenen-t-r-die-restaurierungsreise-des-kaiserbahnhofs-halbe-1/
https://www.bbik.de/themen/tag-der-baukultur/programm/details/koenigliche-oberfoersterei-boernichen-spreewald/
https://www.bbik.de/themen/tag-der-baukultur/programm/details/kunstraum-ateliergemeinschaft-im-w-nsdorfer-wald/
https://www.bbik.de/themen/tag-der-baukultur/programm/details/marina-city/
https://www.bbik.de/themen/tag-der-baukultur/routenempfehlungen/
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Baukultur als gesellschaftliche Aufgabe sichtbar zu machen und die Bedeutung von Architektur, 
Ingenieurbaukunst und Stadtentwicklung in der Öffentlichkeit zu stärken. Der Aktionstag findet seit 2023 
jährlich statt. 
 
Weitere Informationen und Programmübersicht: 
https://www.bbik.de/tagderbaukultur/ 
Pressebereich: https://www.bbik.de/themen/tag-der-baukultur/presse/ 
 
Kontakt für Rückfragen: 
Brandenburgische Ingenieurkammer (BBIK) 
Maria Roloff 
Kommunikation und Kooperation 
Projektkoordinatorin „Tag der Baukultur“ 
Telefon: 0331 743 18 17 
E-Mail: maria.roloff@bbik.de 

https://www.bbik.de/tagderbaukultur/
https://www.bbik.de/themen/tag-der-baukultur/presse/
mailto:maria.roloff@bbik.de

